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vor den Wundern der Schöpfung und regte so vielleicht manch nüchternen
Forscher wieder einmal zum Staunen-Wollen an.

Während mehrerer Jahrzehnte hat Emil Weitnauer über Vorkommen und
Verhalten vieler Tier- und Pflanzenarten in seiner engeren Heimat genau
Buch geführt. Damit ist eine wertvolle, lückenlose Dokumentation der
Faunen- und Florenschwankungen entstanden, die er in die, zurzeit von ihm
vorbereitete, Heimatkunde von Oltingen einfliessen lässt.

Karl Martin Tanner

Zum Tode von
Dr. Gottfried Berger-Schreiber, Liestal
(19.2.1892-30.5.1987)

An seiner Sitzung vom 13. August 1987 hat der Vorstand unserer Gesellschaft

des Todes von Dr. Gottfried Berger, Liestal, gedacht und gleichzeitig
ein Legat der Eheleute Dr. Berger-Schreiber mit Dankbarkeit entgegengenommen.

Als Jurist hat sich Dr. Berger schon früh in der Freizeit für die
naturwissenschaftliche Forschung, namentlich im Bereiche der Botanik, interessiert.
Zahlreiche grundlegende neue Erkenntnisse sind während seiner langen
Lebenszeit gewonnen und von ihm diskutiert und hinterfragt worden. Er war
denn auch während 65 Jahren Mitglied unserer Gesellschaft, hat den gröss-
ten Teil unserer Vereinsgeschichte aktiv miterlebt - und mitgeprägt. Noch bis
kurz vor seinem Tod hat er an sehr vielen unserer Veranstaltungen teilgenommen

und sie mit manch engagiertem Votum bereichert.
Dr. Berger wird uns als vorbildlich geradliniger Mensch in Erinnerung

bleiben.
Karl Martin Tanner
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